
Hier die vorläufige überarbeitete Version:



O stählerne Mutter,

nimm mich in deine kalten Arme,

So wie du alle Menschen

eisern liebkost.



Gebärende des maschinären Wahnsinns,

mach mich zu einem Teil des Ganzen.

Zeig mir den Pfad der Zerstörung,

fernab von Rücksicht und Vernunft.



Bereiterin des Fortschritts,

lass mich an deinen Gaben teilhaben.

Auf dass ich endlich verstehe,

welche Erlösung du uns bringst.



Mach mich Ungläubigen

zum Jünger deines Kults,

zum kleinen Zahnrad 

im großen Leviathan.



Auf dass ich endlich nicht mehr denken,

nicht handeln, nur noch folgen muss,

mich einfach drehen darf, 

gedankenlos und ersetzbar.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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